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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Plastik, Champagnerkreide, 
Draht auf Leinwand, 120 × 100 cm
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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, Draht auf Fließdecke, 51,5 × 52 cm



Wert und Unwert

Die künstlerische Position von Sabine Burmester ist geprägt von ihrer Faszination 
von Materialien, die mehr oder weniger starke Gebrauchsspuren aufweisen. Be-
sonders unwerte Materialien von Schrottplätzen werden bei Sabine Burmester 
in einen künstlerischen Kontext gebracht und dadurch aufgewertet. Materialien 
ihres direkten persönlichen Umfelds, wie zum Beispiel der leere Packpapiersack, 
in dem Düngemittel transportiert wurde, finden den Weg in ihr Werk. Dabei sind 
abenteuerliche Materialkombinationen zu entdecken: Unter Pergamentpapier zeich-
net der rostige Draht lyrische, duftig-weiche figurative Spuren, in Champagner-
kreide auf Sackleinen färbt er derb und ungehobelt Porträts, auf poppig bunten 
Kreisen, mit Acrylfarbe gemalt, wirkt er strahlend sauber und akkurat. Materialien 
der häuslichen Umgebung, aber auch Materialien aus der Maltechnik die zum Bil-
dermalen benötigt werden, prägen das Bild: Staubhaufen werden zusammengekehrt 
und mit Draht durchzogen, Erde, Pigmente, Kreiden, Acrylbinder. Der Champagner-
kreide wird hier die Rolle als Bindeglied zwischen den persönlichen Bereichen 
Sabine Burmesters zu teil. Es ist ein Material der Maltechnik und wirkt doch im 
massiven Einsatz groberdig, fast wie Putz. Champagnerkreide wird klassischer-
weise Grundierungen für Leinwände beigemengt. Auch bei Sabine Burmester dient 
Champagnerkreide quasi als Grundierung, jedoch dem klassischen Rezept enthoben: 
Dick wird es in die mit Draht gezeichneten Figuren gespachtelt, Draht wird hin-
durchgezogen und beginnt in ihr, durch den Kontakt mit Wasser, sein rostiges 
Eigenleben. Korrisionsschäden würde man diese deutlichen und unerwünschten 
Spuren der rostenden Eisenstäbe beispielsweise in Beton nennen. In den Bildern 
von Sabine Burmester ist dieses Mitmischen des Materials am Werk erwünscht, 
ist Programm. 
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Ohne Titel 2010, Acryl, Pigment, 
Holzdruck, Champagnerkreide, 
Seidenpapier, Späne, Draht auf 
Leinwand, 80 × 60 cm
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Unterwegs II  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, 
Draht auf Kokosmatte, 125 × 65 cm

Sich eine authentische künstlerische Bildspra-
che in dem Segment der Materialbilder zu er-
arbeiten ist sehr schwer. Intensive Forschun-
gen mit Materialien haben Sabine Burmester 
durch alle Studiensemester begleitet. Innovati-
ve Materialkombinationen machen ihre Bilder 
unverwechselbar, einmalig und zu einem ech-
ten Burmester. Deswegen ernenne ich Sabine 
Burmester zu meiner achten Meisterschülerin 
und wünsche ihr für ihren weiteren Weg viel 
Glück und viel Erfolg.

Ute Wöllmann, Akademieleiterin
Berlin im Januar 2011
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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, 
Seidenpapier, Draht auf Jute, 135 × 110 cm
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Auf dem Land  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, 
verschiedene Materialien, Draht auf Leinwand, 120 × 100 cm
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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, 
Kupferspäne, Draht auf Leinwand, 145 × 125 cm
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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, Seidenpapier, 
Stahlwolle, Sand, Draht auf Leinwand, 100 × 80 cm
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oben: Porträt II  2010, Acryl, Pigment, 
Champagner kreide, Seidenpapier, Spachtel, 
Draht auf Jute und Leinwand, 40 × 40 cm

oben rechts: Porträt I  2010, Acryl, Pigment, 
Champagnerkreide, Seidenpapier, Spachtel, Draht 
auf Jute und Leinwand, 40 × 40 cm

unten rechts: Porträt IV  2010, Acryl, Pigment, 
Champagnerkreide, Seidenpapier, Spachtel, Draht 
auf Jute und Leinwand, 40 × 40 cm
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Ohne Titel  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, Stahlwolle, 
Metall, Sand, Draht auf Leinwand, 70 × 50 cm
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Auf dem Feld  2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, 
Mais, Erde, Draht auf Malplatte, 70 × 66 cm
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Titelabbildung:
Porträt III 2010, Acryl, Pigment, Champagnerkreide, Seidenpapier, Spachtel, 
Draht auf Jute und Leinwand, 40 × 40 cm
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